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Landessportbund Hessen: Projekt „Sportkindergarten“

Studenten präsentierten erste Konzepte

Der Landessportbund Hessen (lsb h) konzipiert im Rahmen des Projektes „Sportkindergarten“ den Neu- und Umbau sowie die Erweiterung von bestehenden Kindergärten in sport-, spiel- und bewegungsorientierte Sportkindergärten. In der lsb h-Sportschule wurden heute die ersten, von Studenten der FH Darmstadt erarbeiteten Planungsentwürfe vorgestellt. Hierzu hatte lsb h-Vizepräsidentin Svea Rojahn und Horst Delp vom lsb h-Geschäftsbereich Sportinfrastruktur nicht nur die Arbeitsgruppe der Fachhochschule Darmstadt unter Leitung von Prof. Frank Dierks, sondern auch interessierte Vertreter des Magistrats der Stadt Frankfurt, sowie Vertreter aus Fulda, Gelnhausen, Kassel, Königstein, Wetzlar und Steinau an der Strasse eingeladen, um das Thema „Sportkindergarten“ weiter zu präzisieren und deren Belange möglichst optimal in die Planungsgestaltung einfließen zu lassen.

Studenten der Fachhochschule Darmstadt stellten dabei zunächst die durchgeführten Bestandsanalysen aller bundesweit bestehenden Sport- und Bewegungskindergärten, die in den letzten zwei Semestern untersucht wurden, vor. Insgesamt wurden 13 Sport- und Bewegungskindergärten analysiert und auf Eignungsmöglichkeiten in vielfältiger Form geprüft, um zukünftig ein allgemein „idealtypisches Konzept für einen Sportkindergarten“ zu erarbeiten.

Neben qualitativen und quantitativen Raumfragen wurden pädagogische Ziele, Sport- und Spielkonzepte, Nutzungsarten und Betriebskosten durchleuchtet und auf Eignungs- und Gestaltungsmöglichkeiten hin kritisch überprüft.

Die Planungs-Ergebnisse der FH-Studenten werden nun im Rahmen eines Wettbewerbs „Sportkindergarten“ beim diesjährigen Hessentag, voraussichtlich am 24. Juni, in Heppenheim präsentiert und von einer Kommission prämiert werden.

Eine demnächst erscheinende CD-ROM „Sportkindergarten“ kann schon jetzt beim lsb h-Geschäftsbereich Sportinfrastruktur, Otto-Fleck-Schneise 4, 60528 Frankfurt am Main, Tel. 069/6789-266, Fax: 069/6789-92266, Email: umwelt@lsbh.de. bestellt werden. Hier erhalten Interessierte auch weitergehende Informationen.

Hinweis für die Redaktionen: Dieser Text kann im Internet auf der Homepage des Landessportbundes Hessen (www.sport-in-hessen.de) unter der Rubrik „Pressemitteilungen“ heruntergeladen werden.


















